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Der neue Erlebnis- und Gesundheitspark lädt zum Eröffnungswochenende 30. und 31. März
bei freiem Eintritt ein. Für die begehrte „SalzuflenCard“ gibt es neue Pakete

VON THOMAS REINEKE

Bad Salzuflen. Die Umgestal-
tung des traditionsreichen
Salzufler Kurparks in einen at-
traktiven, innovativen Erleb-
nis- und Gesundheitspark für
alle Generationen hat 2018
bundesweit Aufsehen erregt.
35.000 frisch gesetzte Blu-

men, Pflanzen und Sträucher,
ein Sole-Strandmit Strandkör-
ben, ein Erlebnis-Kneipp-Par-
cours mit Barfußpfad,Wasser-
tretbecken und weitere Beson-
derheiten verwandelten die
Anlage in eine Freizeit-Oase,
dieMenschen aus nahund fern
magisch anzog. Am Samstag,
30. März, öffnet der Park seine
Pforten zur Saison 2019. Am
erstenWochenende istderEin-
tritt frei, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Staatsbades.
„Erstmals starten wir mit

dem neuen Erlebnis- und Ge-
sundheitspark im Gepäck in
dasBadSalzufler Frühjahr.Der
Kurpark hat sich in den ersten
Monaten seit seiner Wieder-
eröffnung zu einem beliebten
Anziehungspunkt entwickelt“,
sagt Tourismusdirektor und
Kurdirektor Stefan Krieger.

Inden ver-
gangenen Wochen wurde ge-
hämmert, geschraubt, gezupft
und gepflanzt, um den Erleb-
nis- und Gesundheitspark zum
Saisonstart für Einheimische
und Gäste herauszuputzen. Et-
wa zwei Millionen Tagesgäste
kommenjährlichnachBadSalz-
uflen. Die Besucher nehmen
eine Anfahrt von bis zu zwei
Stunden in Kauf, reisen vom
Niederrhein, der Metropolre-
gion Rhein-Ruhr, demRuhrge-
biet, demBergischen Land oder
ausNiedersachsen an.

2019 werden am
EingangdesParkserstmalsneue
Zutrittssysteme in Betrieb ge-
nommen. Der Zugang für In-
haber einer „SalzuflenCard“ ist
kostenfrei. Die neuen Automa-
ten ersetzen die früheren Kas-
senhäuschen. Das Staatsbad
hatte die neue Kur- und Tou-
rismuskarte für Gäste im Juli
2018 zum Jubiläumsfestival
„200 Jahre Fürstliches Solebad“
ausgegeben und die auf der Ser-
vicekarte digital hinterlegte An-
gebotspalette in der Folgezeit
weiter ausgebaut. Gleichzeitig
wurde für die Bürgerinnen und
Bürger der Salzestadt eine eige-
ne Version der „SalzuflenCard“
ins Leben gerufen, die den un-
eingeschränkten Zutritt zum
Kurpark ermöglicht.

Die „Salzuf-
lenCard“ ist für Bad Salzufler
kostenlos, berechnet wird le-
diglich eine einmalige Bearbei-

tungsgebühr in Höhe von 4
Eurosowie5EuroPfandjeKar-
te. „Im Erlebnis- und Gesund-
heitspark kann der Gast ver-
schiedene neue Angebote nut-
zen. Für den Einwohner sind
diese Angebote ebenfalls zur
Nutzungoffen, sofern er sie zu-
vor auf seine ,SalzuflenCard’
gebucht hat. 2019 bieten wir
insgesamt vier Leistungspake-
te an“, wird Stefanie Gräbner
von der Abteilung Marketing
und Kommunikation des
Staatsbades in der Pressemit-
teilung zitiert. Die Pakete gibt
eszuPreisenvon19bis39Euro.

Die Varianten der „Salzuflen-
Card“: Das Paket „Aktiv“ be-
inhaltet unter anderem einen
Gutschein für eine „Salzufler

Landpartie“ aus dem aktuellen
Programm. In das Paket „Ge-
sund“ ist beispielsweise ein
Gutschein für eine Massage im
Vitalzentrum integriert. In den
Paketen „Kultur“ und „Kul-
tur+“ sind die Kurkonzerte
enthalten, die zweimal täglich
(außer montags) von 10 bis 16
Uhr für jeweils 90 Minuten in
der Konzerthalle stattfinden.
Ab Sommer spielt das Staats-
bad Orchester, das seit 20 Jah-
ren von György Kovacs gelei-
tet wird, bei gutem Wetter in
der Konzertmuschel im Park.
„Die sieben Monate nutzbare
Inklusivleistung mit den An-
geboten von ,Aktiv imPark’ im
Paket ,Kultur+’ ist ein Sahne-
häubchen der besonderen Art
und macht die ,SalzuflenCard’

für Einwohner jetzt noch
attraktiver. Lange haben wir
überlegt, welches zusätzliche
Highlight wir in enger Ver-
knüpfung mit unserem neuge-
stalteten Erlebnis- und Ge-
sundheitspark anbieten kön-
nen, nun haben wir es gefun-
den“, sagt Krieger.

Zugleich weist der Geschäfts-
führer der StaatsbadGmbH al-
le Einwohner, die im Besitz
einer „SalzuflenCard“ sind,
darauf hin, dass die 2018 kos-
tenlos erhalteneKarte zumSai-
sonstart für das neue Jahr ver-
längert werdenmuss. „Wer das
nochnicht getanhat, sollte dies
zeitnah nachholen“, so Krie-
ger. Eine kostenlose Verlänge-

rung der Servicekarte ist in der
Tourist Information im Kur-
gastzentrum möglich. Für die
Verlängerung ist die Vorlage
des eigenen Personalausweises
deshalb zwingend erforder-
lich. In der Tourist Info, Tel.:
(05222) 183-183, können auch
die verschiedenen Pakete auf-
gebucht werden.

Mit Aufnahme des Re-
gelbetriebs am 1. April wird im
Park Eintritt erhoben. Erwach-
sene zahlen pro Tag 3 Euro,
Kinder bis sechs Jahre haben
freien Eintritt.

Auch diese ungewöhnlich gestalteten Liegen warten auf Gäste. ARCHIVFOTO: BERNHARD PREUSS

Bad Salzuflen (Rei). Es ist wie-
der soweit, die Zeit für Open-
Air-Feste beginnt. AmSonntag,
31. März, heißt es „Bad Salzuf-
lenblüht auf“.Undzwarbeson-
ders in der Innenstadt und im
Kurpark, wie es in einer Presse-
mitteilung heißt. Dazu öffnen
von 13 bis 18 Uhr die Geschäf-
te. Wie gewohnt, sind wieder
viele spannendeMitmachaktio-
nen geplant.
DiesesMalgehtesumdieEle-

mente Feuer und Wasser. Die
Feuerwehr Bad Salzuflen und
ihre Jugendabteilung verlegen
ihre Einsatzzentrale und ver-
wandelndie Innenstadt ineinen
riesigen Spaßparcours für Klein
und Groß. Wer rollt den
Schlauchambesten?Undwerist
mutiggenug, einenBrandzu lö-
schen? Diese und andere Fra-
gen sollen beantwortetwerden.
An Mitmach-Stationen auf

dem Salzhof, an der Steege und
am Schliepsteiner Tor werden
zudem Einsatzfahrzeuge zu se-
hen und zu begutachten sein.
Zudem gilt es, in den Einkaufs-
straßen die Hinweise zu finden,
die für das Lösungswort des
Feuerwehr-Gewinnspiel benö-
tigt werden. Für alle erfolgrei-
chen Entdecker gibt es einen
ganz besonderen Gewinn: das
Feuerwehr-Bad-Salzuflen-
Quartett.

Das Umweltzentrum bildet Kartierer aus.
Damit soll die Population gesichert werden

Bad Salzuflen-Schötmar
(Rei). Das Umweltzentrum
Heerser Mühle (UWZ) bietet
am Donnerstag, 4. April, von
18 bis 20.30 Uhr in den eige-
nen Räumen eine Schulung
zum Flusskrebs-Kartierer an.
ZumHintergrund:DieBestän-
de der heimischen Flusskrebs-
arten sind in den vergangenen
100 Jahren stark zurückgegan-
gen, Edelkrebs und Steinkrebs
sind sogar vom Aussterben be-
droht.
Das „Edelkrebsprojekt

NRW“ soll entscheidend zum
Schutz und zur Stützung der
heimischen Flusskrebsbestän-

de beitragen, heißt es in einer
Pressemitteilung des UWZ.
Themen und Inhalte der Schu-
lung sind die Gefährdungssi-
tuation der heimischen Fluss-
krebse, Anmerkungen zur Bio-
logie von Flusskrebsen, Be-
stimmung der in NRW vor-
kommenden Arten, Möglich-
keiten des Nachweises und die
Ausgabe von Krebsreusen.
Die Leitung haben Carsten

Burg vom „Edelkrebsprojekt
NRW“ und Andreas Beerens
(UWZ).

Bad Salzuflen. Der Senioren-
Ring Bad Salzuflen trifft sich
am heutigen Mittwoch, 27.
März, zur Monatsversamm-
lung. Beginn ist um 15 Uhr im
Best-Western-Hotel amOster-
tor. Haupttagesordnungs-
punkt ist ein Vortrag über
„Brandschutz im häuslichen
Bereich“. Die Veranstalter
freuen sich laut Mitteilung
über Gäste.

Bad Salzuflen. Die Selbsthilfe-
gruppe „Treffpunkt Diabeti-
ker“ Bad Salzuflen lädt für den
heutigen Mittwoch zu einem
Treffen ein. Beginn ist um 15
Uhr im Ratskeller, Am Markt
26. Hildegard Knipping wird
mit den Gästen über das The-
ma „Neuropathie“ diskutie-
ren.Dabei geht es umdieMög-
lichkeiten, mit Hilfsmitteln
und dem eigenen Zutun die
Diabetes-Symptome zu lin-
dern. Gäste und Zuhörer sind
willkommen.Nähere Informa-
tionen bei Hildegard Knip-
ping, Tel. (05222) 2390090,
oder inderBrandes’schenApo-
theke, Tel. (05222) 59442.
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 Anzeigen- und Leserservice
Telefon (05231) 911-333

Kartenservice
Telefon (05231) 911-113

,
16-19 Uhr, Kreativkeller re-
novieren, zweite Runde, Am
Schlinggarten 2a inWülfer-
Bexten.

, TV Eintracht, 9-10
Uhr, Zentrum Lohfeld, Halle
II und Gymnastikraum.

,
18 Uhr, Zentrum Lohfeld.

, 19.30-
21.30 Uhr, Gemeindehaus
Stadtkirche, Von-Stauffen-
berg-Straße 3.

, 20 Uhr, ev.-
luth. Kirche Bergkirchen,
Bergkirchen 54.

, 9.30
Uhr, gemeinsamesWalking-
training, Parkplatz Salinen-
straße (Roseneck) bzw. „hin-
ter“ dem „VitaSol“ im Kur-
park an der „Sportwiese“
(großer Stein).

, 15-19 Uhr,
Kinder- und Jugendtreff,
Ziegelstraße.

, 15 Uhr,
Luftgewehrschießen, Schieß-
stand Obernberg; 17-17.45
Uhr und 17.50 bis 18.35
Uhr, Reha-Gymnastik, Me-
dian-Klinik.

, 9.45-13, 13.45-
18 Uhr, Kurgastzentrum,
Termine, Tel. 18 32 80.

, 11.45-12.45,
Sozialer Mittagstisch; 13-17
Uhr, offene Beratungsstelle,
Kiliansweg 7.

, 15 Uhr, Mar-
tin-Luther-Haus, Martin-
Luther-Straße.

,
14 Uhr, Gruppe 1; 14.30
Uhr, Gruppe 2, 15.15 Uhr,
Gruppe 3, 15.50 Uhr, Grup-
pe 4 Uhr, „VitaSol“-Therme,
Extersche Straße 42.

, 7-22
Uhr, Extersche Straße 42.

, 10-16 Uhr,
„Ostertor-Galerie“.

, „Neugierige
Lesekids“, 16 Uhr, „Oster-
tor-Galerie“, Stadtbücherei,
Osterstraße.

, 16-18 Uhr,
Besucher-Sprechstunde; 15-
16 Uhr, Telefon-Sprechstun-
de: (0201) 82797-774, Kur-
gastzentrum.

, 10-13, 14-18 Uhr,
MMoebeldesign, Damm-
straße 18.

und
Medikamentenabhängige,
19.30 Uhr, Klinik Flachshei-
de.

, 9-11
Uhr, Bürgersprechstunde,
Fraktion, Benzstraße 6.

, 11-17
Uhr, Hallenbrink.

Sucht-
kranke, Tel. 0177/8890879,
19.30 Uhr, ev.-ref. Kirche
Wüsten, Gemeindehaus,
Vlothoer Straße.

, 18.30-20 Uhr, Schul-
zentrum Lohfeld, Halle II
und Gymnastikraum.

, 15-21
Uhr, Wasserfuhr 25 e.

Bad Salzuflen-Schötmar (Rei).
Unbekannte sind am vergange-
nenWochenende in die Kita an
der Von-Stietencron-Straße
eingedrungen. EineMitarbeite-
rin bemerkte am Montagmor-
genbeimAufschließendenEin-
bruch und informierte direkt
die Polizei. Die Täter hatten di-
verseSchränkedurchwühlt,Tü-
ren offen stehen lassen undDo-
kumente auf dem Fußboden
verteilt. An mehreren Türen
entdeckten die Polizeibeamten
Hebelspurenund in einemAuf-
enthaltsraumbeschädigtesMo-
biliar. Die Einbrecher verließen
die Kita ohne Beute, hinterlie-
ßen jedoch einen Sachschaden
inHöhe von rund1000Euro.

Die in Bielefeld geborene Autorin schreibt Romane, Essays und
Kurzgeschichten. Ihre Werke sind in vielen Sprachen erhältlich

Bad Salzuflen. Die Schriftstel-
lerin Nina George kommt am
Freitag, 29. März, auf Einla-
dung der VHS und der Stadt-
bücherei nach Bad Salzuflen.
Ab19.30Uhr liest sie inderBü-
cherei aus ihrem neuen Ro-
man „Die Schönheit der
Nacht“.
In ihremaktuellenBuchlässt

George vor der beeindrucken-
den Kulisse der bretonischen
Küste zwei Frauen aufeinan-
der prallen, die einander Spie-
gel und Herausforderung glei-
chermaßen sind, heißt es in der
Ankündigung zu der Lesung.
Die internationale Bestsel-

lerautorin George wurde in
Bielefeld geboren und schreibt
seit 1992 Romane, Essays, Re-

portagen, Kurzgeschichten
und Kolumnen. Ihr Roman
„Das Lavendelzimmer“ wurde
beispielsweise in 36 Sprachen

übersetzt. Karten für die Ver-
anstaltung gibt es in der VHS
und in der Stadtbücherei. Der
Eintritt beträgt 5 Euro.

Nina George liest aus ihren neuen Buch „Die Schön-
heit der Nacht“. FOTO: HELMUT HENKENSIEFKEN/FINEPIC MÜNCHEN


